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orbmung fiir Baverijdye Eifenbabuen untevpeordueter Ledewtmng betrejfend. —  Ordens-Verleihungen.
Bice-Conjulat ber Beveinigten Staaten von Wmerifa in Niirnbery.

Nr. 302211

Befauntmadyuing, dic Sinfilhrung des Yetricbsveglements fiw die Eifenbahuen Dentidylands
in Bayern betveffend.

Btaatsminifterium des Konigliden Haufes und des Acufjern.

Der §. 48 des Gifenbahubdetrichoregfements, fowie bdic Unfage D ju diefem Pava-
graphen wird in nadyftehender Weife ergéngt und abgedndert :
I. Die Beftimnung im §. 48 A 3d erhilt folgende Fafjung:
ySnallquediitber, Rnalfitber und Knallgold, fowie die damit dargeftellten Prd-
parate (wegen Biindungen, Biindhiitdjen, Kuallbonbons und Kuallerbfen vergl.
Anlage D T, III, III'b wnd ITc)”;
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II. 1. Sn I der Unfage DD ift am Sdluffe des dritten Abfages Dinter den Worten
,ausgefd)loffen find” etngufdjalten:
(wegen Feuerwertetorper aus Mehlpulver fiehe IId und voegen bengalifder
Sdjellacdpriparate IV a);
2. Hinter Hlc ift unter IId folgende Beftimmuung cingufdalten :
IL d. Feuevwertstorper, welde aus gepreftem Mehlpulver und dhuliden
Gemifden beftehen, werdben unter jolgenden Bebingungen befordert :

1. Diefelben ditrfen Feine Mifdungen vou  dlorfauren Salyen mit Sdywefel
und falpeterfauren Salzen, ferner von dlorfaurem Kali und Blutlaugen-
falz, fowie fein Tuedfilberfublimat, feine Ammonfalze jeber rt, Ffeinen
Binfftaub und fein Magnefinmpulver, iiberhaupt feine Stoffe enthalten,
weldje durd) Reibung, Drud ober Sdjlag [leid)t jur Entyiindung gebradyt
werden fonnen.  Sie follen vielmehr nur aud geprefitem Mehfpulver oder
aus dhuliden, wefentlid) aus Salpeter, Scjoefel und Kofhle beftehenden
Mifdungen, ebenfalld i gepreftemt Buftande, fergeftellt fein. Geforutes
Pulver bdarf der eingelue Feuerwerfstorper nur Hodftens 30 g enthalten.

2. Das Gef gewidit des S ged der {Fenerrerfslorper, welde 3u
cinem Fradtjtiid verpadt {ind, darf 20 kg, das gefornte Pulver, weldes
fie enthalten, 2,5 kg nidjt iiberfteigen.

3. Die einjelnen Feuerwerfstorper miifjen jeber fiir i) in mit feftem Papier
umbiillte $Savtons, oder in Pappe ober ftarfes Padpapier verpadt und die
Biindftellen jebes eingeluen Korpers mit Papier oder Kattun iibertlebt fein.
Dic gur Verpaditng dienenden Kiften miiffen vollftaudig ausgefiillt und ct-
waige Ciiden mit Strol), Heu, Werg, Papievfpdhuen ober dergleichen fo
ansdgeftopft fein, bdaf eine Bewegung der Padetr and) bei Erfdyiitternngen
audgefdylofjen ift.

4. Dic Kijten find im Junern mit ahem Papier volljtandig audjutleben und
miiffen aug mindeftens 22 mm ftarfen Vrettern gefertigt fein. Der Faffungs-
vaunt einer Rifte dar 1,5 cbm, das Bruttogewidyt 75 kg nidyt iiberfteigen.
euferlid) find die RKiften mit der deutlihen Wnjfdyift , Feuerertslorper
aus Mehlpulver” und dem Namen ded Abfenders ju verfehen.
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5. Jeder Sendbung mu§ cin vom Fabrifanten und cinem veveideten Chemifer
anggeftellte Befdjeinigung itber dic Bead)tung der oben unter 1 bis 4 ge-
troffenen Bovfdjriften Deigegeben roerden.

Gine gleidie Befdjeinigung ift von dem Abfender auj dem Fradytbriefe
unter amtlidger Beglaubigung dev Unterfdyrijt ausznftellen.
3. Hinter IV der Anlage D ift unter 1Va nadytel Befti ingufdalten :
1Va. Bengalifde Sdelladpraparate ofue Siinder ({F!ammenbhd}cr SGalon-
tergen, Fadeln, Beluftigungsholyden, Leudtijtangen, bengalifde
Streidhslzer und dergleidyen) werden ju den vorftehend unter IV vorge-
fdyricbenen Bedingungen befordert.

L 1. Der exfte Abfay der Beftimmung unter XVI der Anlage D ift wie folgt 3u faffen:
#Flitffige Mineralfauren affer Art, ingbefondere Sdwefelfduve,
Bitriols! und Salzfdure — mit Ansnalhme von gewdhnlidyer Salpeterfdure
und Sdjeidewafjer (wegen diefer vergleidhe XVIa) und von rother randjenbder
Salpeterfdure (wegen bdiefer vergleide XVII) — unterliegen den nadftehenden
Borfdyriften” :

2. Hinter XV ift unter XVIa folgende Veftimmung etngufdyalten :

XVIa. Fiiw den Trandport von gewidhulider Salpeterfdure und Sdeide
wajfer gelten bdie vorftehend unter XVI gegebenen Borfdjriften. Anfzerdem
finden, foferne diefe Artifel in Glasballons, Glasflafden oder Rrufen jur Unj:
[ieferung gelangen, nody folgende Beftinmungen Amvendung:

1. Die ur Umbiiltung der Ballons, Flafden odber Krufen in den Sefifen oder
geflodtenen orben verrendeten Materialion, al8 Strol), How und dergleidyen,
wiiffen fo ftarf mit Chlorcalciumlsfung getrdntt fein, bdaf fie durd) divctte
Flammenbeviihrung nid)t entziindet wevden.  Statt der Chloxcalcinmlsfung
fann aud) cine Rofung vou fdywefelfaurem Natriwm, von Chlornatrium,
vor Ghlormaguefium, von fdjejelfaurent Magnefium oder von Eifendyforitv
af8 Trdnfungsmaterial verwenbet werden.

2. Bei der Ver- und Cntladbung ditrfen dic Gefife odev RKorbe nidt auf
Sareen gefalren, nod) auf der Scjulter ober dem Ritden, fondern nmur an
ben daran angebradyten Handhaben getragen werben.
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3 Die Gefdfie oder Korbe jind an den Wanden des Cifenbahmwagens, fowic
unter einauder bdburd) Stride ju bejeftigen.  Dic Verladbung darf nidit iiber
cinander, fombern nuv in ciner cinfadjen Sdjicht neben cinander erfolgen.

IV. Dic Bejtimmung unter XXVII der Anfage D exhilt folgende Fafjung:

sHefe, fowolhl flitffige, al8 fefte, ift in Gefdpen, welde nidyt ujtdidyt
gefdloffen find, gur Beforderung aufjugeben.  Falle die Eifenbahuverwaltung
bic Anjgabe in anderen Gefdfen geftattet, ift diefelbe berec)tigt, von dem Abfender
3u verfangen, daff er fid) verpflidtet :

1. feinerfei Unfpriidje ju erheben, fal(8 derartige Sendungen von den Anfdyluf-
babuen uriidgewicjen werden;

2. jite alfen Sdjaden aufjufommen, ber anbderen Giitern oder dem Material
in Folge diefer Trandportart erwdd)ft, und jwar gegen Vorlage eimer cin:
fadyen Roftenvedynung, deren Ridjtigheit in jeder Begiehung ein- fitr alfemal
sum Boraug anerfannt wird ;

. Teinerfei Unfpriidje wegen der in Folge der fragliden Trausportart an den
@ejiifien ober an deren Jubalt entftehenden Vejdjidbigungen oder Abgdnge
3u echeben.”

V. Hinter XXIX der Unlage D ift unter XXIX a folgende Beftimmung cingufdalten :

XXIX a @cfettete Gifen: und Stafhifpine (Drehs, Bohr- und dbergleiden

Spihue) und Ritdftande von dev Redultion des RNitvobenyol aug

Anilinfabrifen werden, foferne fie nidyt in (ujtdidjt verfehlofjenc Vehilter

ang ftarfem Gifenbled) verpadt gur Uufgabe gelangen, wur in cifernen Wagen

mit Dedeln oder unter Dectenverfd)iufy befordert.
Aus dem Fradytbricie wuf erfidhtlich fein, ob die Cifen= und Stahlfpdne
gefettet find oder nidjt, anbderenfalld werben fie af8 gefettet behandelt
VI Der exfte Ubfap der Beftinmung unter XXXI der Anfage D exhalt folgende Faffung:

#Bolle, Haare, Runjtwolle, Baumwolle, Scide, Flade, Hanf,

Jute, im rohen Buftaunde, in Form von Abfallen vom Berfpinnen und Ber-

weben , al8 Lumpen oder ‘Puglappen, fermer Seilerwaaren, Weber:,

Harnifd: und Gefdiveiigen (wegen gebraudyter Pugwolle vergleidye

AG{. 3) werden, wenn fie gefettet find, mur anf offencn Wagen unter Decten-
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verfd){uf bejorbert, fofcrne nicht der Berfender fid) mit der Eifendalhn iiber Ver-
fendung in bedectt gebauten TWagen verfténdigt.

PBeftimmungen unter XXX VIIT der Unlage D exfalten folgende Faffung :

1. Flitffige Kohlenfaure und flitffiges Stidorydul diirfen nur in
Behiltern ans Schweifeifen, Flufeifen oder Gufjtahl , welde bei amtlicher
Priifung einen Drud von 250 Atmofphdren ofue bleibende BVevdndberung der
Form audgehalten Gaben, jur Veforderung anfgelicfert werben. Ein  amtlicdher
Bevmerf auf den Vehaltern muf deutlid) erfenuen laffen, daf dic Priifung hierauf
und gwar innerhalb ber brei fegten Jahre vor der Aufgabe ftattgefunbden fHat.
Bum Sdjuge der Bentile an den Behiltern wiiffen Kappen aujgefdyraubt fein.
Auf dem oberen Theile der Kappen ift cin Krany feft aufyuziehen, der nad) aufen:
bin vieredig ift wnd iiber den Umfang der Vehdlter devart hervorragt, daf jedes
Rollen der Bebilter hindert wird. Die Schuglappen und Kednge nriiffen
aus demfelben Wiaterial wie die Behdlter feldft gefertigt fein.

. Gagfsrmige Rofhlenfdure und Grubengas werden yur Befsrderung

nur damn angenonumen, wenn ihr Drud den von 20 Utnofphiaren nidyt iiber-
fteigt, und wenn fie in Vehiltern aus Sdyweifeifen, Flufeifen odber Gufiftahl
aufgeliefert werden, voeldje bei einer innerhald Jahresjrift vor der Anfgabe ftatt-
gebabten amtlidjen Priifung ofue bleibende Verdnderung der Fovm mindeftens
dag Underthalbfadye dedjenigen Drudes audgehalten Haben, unter weldem die
Kohlenfiure oder dag Grubengas bei ihrer Anflicierung ftehen.  Jeder Behéller
mufy wit einer Deffmung, weldye die Vefidtigung feiner Jnuemwandungen ge-
jtattet, cinem Gidjerheitsventil, einem Wafferablafhahu, einem Fiill= besiehungs-
weife Ablafoentil, fowie mit eincm Danometer verfehen fein und muf alljalhr
lid) auj feine gqute Befdaffenheit amtlid) gepriift werdben. Gin an Teidyt fidyt-=
baver Stelle angebradyter amtlidjer Bermert auf dem Behalter muf deutlidy cr-
feumen laffen, voamn und auf welden Drud die Puitfung defjelben ftattgefunden
fhat.  Ju dem Fraditbriefe ift anzugeben, daf der Drud der aujgelicferten Koflen-
fiure oder bdes Grubengafes aud) Dei ciner Temperaturftcigerung i 3u 40 Grad
Celjing den Drud von 20 Utmofphdven nidjt itberfteigen faun. Die Verfand-
ftation  Bat fidy vou der Beadjtung vorftehender Vorfdyriften und indbefondere
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duvd) Bergleidjung des DManowmcterftandes mit dem Priifungevermert davon 3u
iibergengen, bdafy die Prifung der Behilter auf Drud in ausreidjendem Mafe
ftattgefunben hat.

Borftehende Veftimmungen treten am 1. Anuguft d. 3J8. in Krajt.

Miindjen, den 30. Juli 1888.

£rhr. v. Crailsheim.

Der General-Selretdr :
Srbr. v Vilderndorff.

Nr. 305411

Yefauntmadyung, dic Bahnovdnung fite bayerijdye Cifenbahuen untergeordueter Bedentung
betreffend.

Staatsminiferium des Eonigliden Haufes und des Aeufern.

Gemdfy §. 5 der Allerhodyften fonjeffionsurfunde vom 26. Juli 1882, die Herftellung
und den Vetvied einer novmalfpurigen Sctundarbalhn von Sdajtlad) nad) Smund be:
teeffend, finden auf diefe Vahu bdie Beftimumungen der Bahnordmung fite bayerifdje Eifen-
Dahnen  untergeorducter Bedeutung vom 5. Mivy 1882 (Gefey: und Bevordnungsblatt
Geite 83 ff.) Amwendung.

Miindjen, den 1. Anguft 1888.

Sryr. v. Crailsheim.

Der General - Secretdr:
rhr. v. Bdlberndorfi.




	Bekanntmachung, die Einführung des Betriebsreglements für die Eisenbahnen Deutschlands in Bayern betr.

